
 

 

Familiengärtner-Verein Dreilinden St. Gallen 

Protokoll der 68. Hauptversammlung vom 16. Februar 2018 in der Schützenstube Weiherweid 
St.Georgen – St. Gallen 

Anwesend  29 Pächterinnen und Pächter, das absolute Mehr beträgt 14 

Gäste   Gisela Bertoldo, Präsidentin ZV St. Gallen 
  
Abmeldungen Henry Adler (Präsident Verein St. Georgen), 10 Mitglieder/Pächter sowie 

Verena Gautschi und Sonja Engler 
 
Vorsitz  Urs Hertler, Präsident 
 
Traktanden 
1. Protokoll der Hauptversammlung 2017 
2. Jahresbericht 2017 
3. Grüntonne 
4. Informationen Zentralverband 
5. Kassa- und Revisorenbericht 
6. Jahresbeitrag 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Allgemeine Umfrage 
 
Urs Hertler begrüsst alle Pächterinnen und Pächter und deren Begleitpersonen. Speziell begrüsst 
werden Gisela Bertoldo, Ehrenpräsident Bruno Bärlocher und Ehrenmitglied Edi Kehl. 	
	
Wir dürfen uns erst an einem Fitnessteller stärken – feine frische Salate und panierte Schnitzel 
oder Käseküchlein. 
 
Urs Hertler eröffnet die Hauptversammlung um 20.10 Uhr. Als Stimmenzähler werden Refik 
Helac und Lukas Baumgärtner gewählt. 
 
 1. Protokoll der Hauptversammlung 2017	
	 Das Protokoll, welches von der Aktuarin Claudia Sutter verfasst wurde, wurde vom Vorstand 
 eingesehen, für gut befunden und von den HV-Teilnehmern ohne Gegenstimmen genehmigt 
 und verdankt.  
 
 2. Jahresbericht 2017 

Der Jahresbericht des Präsidenten wurde mit der HV-Einladung allen Pächterinnen und 
Pächtern als Beilage zugestellt. Der spannend verfasste Bericht über das vergangene 
Gartenjahr wurde für gut befunden, einstimmig angenommen und mit einem Applaus 
verdankt. 

 
 3. Grüntonne 
 Urs Hertler bedankt sich bei allen, welche geholfen haben, die Grüntonne für die Abfuhr an die 

Strasse zu stellen. Er merkt an, dass es immer wieder Material in der Tonne hat, welches in 
den Kompost gehört. Dieses Material könnte gehäckselt und im Garten wiederverwendet 
werden.  



 

 

 Die neue Tabelle mit den Abfuhrterminen ist für dieses Jahr bereits aufgehängt. Sie ist nun mit 
Telefonnummern vermerkt, damit man die Person anrufen kann, welche für die Abfuhr an 
diesem Tag verantwortlich ist. Somit muss diese Person nicht auch noch in den Garten 
kommen, um die Tonne zur Abfuhr zu bringen. Die Tabelle reicht von April bis September 
2018. Vorher und nachher müsste die Grüntonne bei Gebrauch entsprechend selber geleert 
werden.  

 
 Andreas Hobi ist sehr zufrieden mit dem Projekt Grüntonne und freut sich, dass es im letzten 

Jahr so gut geklappt hat. Er merkt zudem an: 
 

1. Grüntonne mit verschlossenem Schloss an die Strasse stellen (kein Überfüllen möglich 
und kein Abfall) 

2. Abstandsholz (von Fredi Züllig) jeweils entfernen 
3. Wurzeln von Erde entfernen, da die Grüntonne sonst zu schwer wird 

 
 4. Informationen Zentralverband 
 Urs Hertler berichtet, dass die Stadt St. Gallen das neue Familiengarten-Konzept 

abgeschlossen hat. Dieses Konzept ist die Basis, auf welcher die Stadt mit dem ZV den 
Vertrag abschliessen wird. D.h. der Vertrag wird aufgrund des neuen Konzepts erneuert 
werden und daraus ergeben sich evtl. Änderungen in den Statuten, in der Bauordnung, etc.  

 Ein grosser Stellenwert im Konzept der Stadt hat das naturnahe Gärtnern. Das heisst, dass 
man den Boden natürlich bearbeitet und Kompost für die Düngung verwendet. Zudem sollte 
man den Boden immer abdecken/mulchen. Die alte Philosophie, dass man den Boden ruhen 
lassen und nichts pflanzen sollte, ist heute revidiert worden. Mit Mischkultur kann man das 
Wachstum der Pflanzen gegenseitig fördern. Wissen über Mischkulturen kann man im Internet 
recherchieren, zudem hat es bei uns im Verein auch Spezialisten z.B. Walter Beck und Sonja 
Engler. Es wird in Zukunft eine Positivliste für Substanzen geben, welche man im Garten 
einsetzen darf.  

 Urs Hertler erwähnt auch, dass in den Gärten unseres Vereins oft viel Gras bei den Treppen 
wächst. Dieses Gras sollte regelmässig geschnitten werden. Zudem gibt es einige 
Pächterinnen und Pächter, welche ihr Gartenhäuschen wieder einmal frisch streichen sollten.  

	
 5. Kassa- und Revisorenbericht 

Urs Hertler präsentiert die Jahresrechnung von Kassier Armin Schai. Es wird ein Verlust 
ausgewiesen, da dieses Jahr verschiedene Anschaffungen wie z.B. Hand-Häcksler, Holz-
Abfuhr, Unterstand, etc. gemacht wurden. Zudem wurde ein grosser Betrag für den Frondienst 
ausbezahlt, da viele neue Platten für den Hauptweg verlegt wurden. Der Beitrag für das 
Unterhaltskonto beträgt aktuell CHF 23 statt CHF 46 pro Aare.  
 
Einnahmen CHF 5'274.31 
Ausgaben CHF 5'860.00 
Verlust CHF 585.69 
Vermögen inkl. Unterhalts- und Frondienstkonto am 31.12.2017         CHF 18'132.46 

  
Die Jahresrechnung wurde vom Revisor Andreas Hobi kontrolliert und für sorgfältig geführt 
erklärt. Alle Belege seien aufgeführt und die Bestimmungen des ZV eingehalten. Die 
Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt, dem Kassier Entlastung erteilt und die 
Kassaführung verdankt.  
 
 



 

 

 
 
 6. Jahresbeitrag 2017 

Der Jahresbeitrag setzt sich es aus verschiedenen Beträgen zusammen, dies ist auf der 
Rechnung ersichtlich. Die Jahresrechnung zeigt, dass wir den Häcksler und den Unterstand 
aktiviert haben. D.h. diese Posten werden über vier Jahre abgeschrieben. 
Damit der Verein in den nächsten vier Jahren nicht jährlich ein grosses Defizit erleidet, möchte 
der Vorstand den Unterhaltsbeitrag pro Aare wieder von CHF 23 auf CHF 46 erhöhen. Es 
wurden keine weiteren Fragen zu diesem Antrag des Vorstands gestellt. Der Vorstand bittet 
die Pächterinnen und Pächter, den Antrag zur Erhöhung des Unterhaltsbeitrags zu 
genehmigen. Dieser wird angenommen mit einer Gegenstimme und null Enthaltungen.  

 
 7. Wahlen 

Der Präsident Urs Hertler wird für sein Engagement mit einem Applaus verdankt und 
einstimmig wiedergewählt.  
Armin Schai gibt das Amt des Kassiers ab und wird neu die Website betreuen. Für das offene 
Amt konnte Corinne Graf gewonnen werden. Sie ist Leiterin von einem Steueramt, kennt sich 
im Bereich Finanzen sehr gut aus und stellt sich zur Neuwahl. Corinne Graf wird einstimmig 
gewählt.  
 
Der restliche Vorstand mit Walter Beck (Platzwart), Sonja Engler (Beisitzerin & spezielle 
Aufgaben), Armi Schai (Betreuer Website) und Claudia Sutter (Aktuarin) wird ebenfalls 
einstimmig wiedergewählt. 

 
 Das Amt als Revisor behält Andreas Hobi. Er wird einstimmig wiedergewählt.	
	

Urs Hertler (Präsident), Walter Beck (Platzwart) und Sonja Engler (Beisitz) werden für ein 
weiteres Jahr als Delegierte des FGV Dreilinden bestätigt. D.h. sie werden unseren Verein an 
der Delegiertenversammlung vertreten. 

  
 8. Anträge 
 Es wurden keine weiteren Anträge gestellt. 
	
 9. Allgemeine Umfrage 

Gisela Bertoldo merkt an, dass wir mit dem Areal Dreilinden Glück haben, da die Stadt das 
Areal nicht überbauen wird. Trotzdem wünscht sie, dass alle ihrem Garten Sorge tragen und 
auch aktiv gärtnern. Es gebe viele andere Interessentinnen und Interessenten, welche gerne 
einen Garten an dieser Lage hätten. 
 
Walter Beck berichtet aus seinem Amt: 200 Platten für den Hauptweg konnten mit einem Auto 
von Urs Hertler von der Badi zum Garten transportiert werden. Er verdankt die Helfer, welche 
bei dieser Aufgabe mitgeholfen haben. 
Walter Beck erwähnt, dass es auch dieses Jahr wieder viele Helferinnen und Helfer braucht, 
um die neuen Platten für den Hauptweg zu verlegen. Er schickt den Leuten, die noch nie 
geholfen haben, ein Mail mit einem Samstags-Datum, an welchem er freiwillige Helfer 
benötigt.  
Zudem sagt er, dass es seine Aufgabe als Platzwart sei, Pächterinnen und Pächter auf 
allfällige Missstände hinzuweisen. Es sei schade, dass gewisse Gärtnerinnen und Gärtner 
dies nicht akzeptieren würden und er hoffe auf eine Besserung in diesem Jahr.  
 



 

 

Armin Schai möchte die Website mit mehr Inhalt füllen, daher bittet er die Pächterinnen und 
Pächter, Tipps, Fotos, etc. an ihn zu senden.  
 
Bevor wir zum gemütlichen Teil – dem Lösli-Verkauf übergehen – bedankt sich unser 
Präsident bei den Vorstandskolleginnen und -kollegen für die Unterstützung, den Helferinnen 
und Helfern für die Fronarbeiten. Er bedankt sich im Namen aller Pächterinnen und Pächter 
bei der Küche für das Essen sowie bei allen Spenderinnen und Spendern (Samen Höhener, 
Acrevis, Raiffeisen, Coop, Brauerei Schützengarten, Landi Teufen, Appenzeller Käse) für die 
grosszügigen Lottopreise.  
 

 Wichtige Termine: 
• 12. Mai 2018 – Saisonstart im Garten (bei guter Witterung) 
• 2. November 2018 – Saisonabschluss in einem Restaurant 

 
 Unser Präsident Urs Hertler schliesst die 68. HV um 20.58 Uhr.  

Die nächste Hauptversammlung findet statt am: Freitag, 15. Februar 2019. 

	 	

	 St. Gallen, 16. Februar 2018   die Aktuarin Claudia Sutter 

 

 

 

Die pralle Sonne auf dem Rücken, 

während man sich über Schaufel oder Hacke beugt 

oder beschaulich den warmen, duftenden Lehmboden riecht, 

ist heilender als manch eine Medizin. 

- Charles Dudley Warner - 

 

                    

	


